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Bauwerksname

Einzeldenkmal der Sachgesamtheiten Fasanerie und Kulturlandschaft Moritzburg: Wohnhaus mit zwei 
Seitenflügeln sowie Reste des Bruthühnerhauses über dem Wildpretskeller und zwei Bergkeller (Keller mit 
Kellergewölbe), separat liegend, dazu  Nebengebäude der Fasanerie (Sachgesamtheiten siehe Obj. 
09301072, 09306872); geschichtlich, städtebaulich, baugeschichtlich, wirtschaftsgeschichtlich und 
ortsgeschichtlich von Bedeutung, Teil des Denkmalensembles der Fasanerie am Großteich

Kurzcharakteristik

Das als Fasanenmeisterwohnhaus 1770 errichtete so genannte »Marcolinihaus« befindet sich auf dem 
Areal der Moritzburger Fasanerie am Großteich. Es besteht aus einem zweigeschossigen Wohnhaus mit 
Walmdach und zwei niedrigeren Seitenflügeln mit Mansardwalmdächern, die eine U-förmige Anlage 
ergeben. Im Inneren haben sich originale Wandfassungen aus der Entstehungszeit erhalten. Die zum Teil 
qualitätvollen Malereien sind mit jenen im Fasanenschlösschen vergleichbar. Im Erdgeschoss des 
spätbarocken Komplexes befanden sich die Räume des Fasanenmeisters, darüber logierte Graf Camillo 
Marcolini (1739–1814). 1769, ein Jahr nach seinem Regierungsantritt, hatte Kurfürst Friedrich August III. die 
Fasanerie an den Kammerherrn und Kabinettsminister Marcolini unter der Bedingung verpachtet, die 
Anlage wiederherzustellen und ihm zur Benutzung einzurichten. Später war die Wohnung des Forstmeisters 
im Anwesen untergebracht.

Als charakteristischer spätbarocker Bau ist das »Marcolinihaus« baugeschichtlich bedeutend. Darüber 
hinaus gehört es sowohl zur Fasanerie als auch zur Kulturlandschaft Moritzburg, was seinen 
geschichtlichen, städtebaulichen, wirtschaftsgeschichtlichen und ortsgeschichtlichen Wert begründet. 
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